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Abonnementspreis:

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder;
A island. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianetstrasse Nr. $, Zürich II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeila

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite; 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leinzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London,

des Schweizer. Ingenieur- nnd Architekten-Vereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bi XLI. ZÜRICH, den 2. Mai 1903. m 18.

Bebauungsplan der Gemeinde Bremgarten
und Katasternachführung.

-¦«»

Die Eiawohuei'seineiude Bremgarten ist im Falle, als
Grundlage für die einzuführende Bau-Ordnung einen Bebauungsplan erstellen
zu lassen an hand des vorhandenen Uebersichtsplanes 1:2000 und der
Katasterpläne.

Uebernahmsofferten für diese Arbeit nimmt Unterzeichneter bis
15. Mai entgegen.

Gleichzeitig wird für die künftige Nachführung der Katasterpläne
ein Katasterfühier gesucht.

Anmeldungsfrist: wie oben.

Bremgarten, 24. April 1903. Der Gemeinderat.

Gemeinden DegersMm und Mogeisberg.

Strassenbau von Wolfertswil nach Böschenbach.

Die gemeinsame Strassenbaukommission bringt die Ausführung der
Ruhrstrasse, von Wolfertswil (bei Flawil) durchs Ruhrtal nach Böschenbach
(im Neckertal) zur öffentlichen Konkurrenz.

Länge der Strasse zirka 5'°° ***¦ Kostenvoranschlag Fr. 50400.
Pläne, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen liegen bei den

HH. Kantonsrat Möller in Necker und Gemeinderat Stadler in Wolfterswil
zur Einsicht auf. Ebenso sind auch bei denselben die Vorausmasse zu
beziehen.

Unter der Aufschrift „Offerteneingabe für den Bau der
Ruhrstrasse" sind solche an Herrn Kantonsrat Möller, Präsident der
Strassenbaukommission, in Necker, Gemeinde Mogeisberg, zu richten.
Eingabetermin bis 20. Mai a. c.

Degersheim-Mogeisberg, den 1. Mai 1903.
Die Strassenbaukommission.

Konkurrenz-Eröffnung.
Die Schulgemeinde Hosenruck eröffnet hiemit Konkurrenz über

Lieferung einer neuen Bestuhlung in ihr Schulhaus.
Offerten beliebe man bis 15. Mai d. J. an Herrn Vorst. Hubisreutinger

in Hosenruck zu richten.
Hosenruck, den 29. April 1903.

Die Schnlvorsteherschaft.

Asphalt-
und Zement-Arbeiten aller Art:

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen," Korridore, Remisen,
Magazine, Durchfahrten etc.

Asphalt!ernnc von Kegelbahnen
Holzpflasterungen
Stallböden
Antieläolithböden, öl- und säurefest,

für Fabriken, Maschinenräume

etc.
Asphalt-Parkett

Beton-Bau
Plättli-Böden
Asphalt-Blei-Isolierplatten zur

Abdeckung von Gewölben,
Fundamenten, Unterführungen etc.

Dachpapp-Dächer
Hoizcement-Dächer.

Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

E. Baumberger & Koch, Basel
Asphalt- und Zementbaugeschäft.

KOENENsche pLANDECKE
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t^p Patent Nr. 23 511
DBillig-ste und rationellste

für "Wolm- xx. O-escl1aflts__1.au.ser
(UntersicJat rissfrei!)
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Patentinhaber für die Schweiz:

Burckhardt & Betz
IB JL S IE IL
—E Vertreter: i—¦

Alb. Wyss & Cie., Biel,
P. Poujoulat, Genf,
Baur & Cie., Zürich,
J. Merz, St. Gallen,
M. Zschokke, Aarau.

H. Büchi, Frauenfeld,
Mordasini & Holliger, Neuchätel.
Ad. Fischer-Reydellet, Fribourg,
Bernh. Hauser, Interlaken,
Stüdeli & Probst, Solothurn.

Weitere Vertreter gesucht, wo keine Vertreter, direkte Ausführung.

Jaeger's Hochdruckgebläse
(effektvoll auf 3. m Wassersäule drückend) und

Jaeger-Pumpen
sind in der ganzen Welt verbreitet.

C. H. Jaeger & Co., Leipzig-PL
€.rösstes Werk dieser Branche.

Einzig echte Mettlacher
Steinzeug-Bodenplatten, glasierte Wandplatten,

Stallklinker und Röhren,
wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),

Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von

Villeroy & Boch in Mettlach und Merzig.
""= Verblendsteine ^^
in 7 verschiedenen Farben, glasiert und unglasiert, von

Ph. Holzmann & Cie. in Frankfurt a. M.
sog. Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt

von A. Brach in Kleinblittersdorf.
Prima Schlackenwolle

Ladenständer. — Dekor. Bauguss von C. Flink, Mannheim.

Vertreter: Ellgen fellCh in Basel.
Naturmuster und Preiscourant zu Diensten.
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